
Муниципальный этап всероссийской олимпиады школьников 

по немецкому языку, 2019-2020 учебный год (7-8 класс) 

 

Hörverstehen: Ausflug an den Millstätter See  

 

Hallo, aufgepasst! ... Wir nähern uns jetzt schon dem Millstätter See und ich möchte euch vorher 

ein bisschen über das weitere Programm informieren: 

Also, wir kommen in ein paar Minuten in Döbriach an. Der Ort liegt am Ostufer vom Millstätter 

See. Nach der langen Busfahrt werden wir dort noch vor dem Mittagessen zuallererst einmal mit einer 

kleinen Wanderung ein Stück um den See herum starten. So können wir uns ein bisschen die Beine 

vertreten und wieder fit werden. Eure Badesachen könnt ihr noch im Bus lassen, die brauchen wir erst 

am späten Nachmittag. 

Um 12:30 Uhr haben wir in einem hübschen kleinen Restaurant in Döbriach Tische für das Mittagessen 

reserviert. Um 14:00 Uhr beginnt dann die Führung im Sagamundo. Man nennt das Sagamundo auch 

„das Haus des Erzählens“. Wir bekommen dort eine extra Führung und werden viel über die Geschichten 

und Märchen dieser Gegend hören und sehen. Wenn wir ein bisschen vor 14:00 Uhr dort sind, dann 

können wir auch vorab schon alleine durch die Ausstellung gehen. Also bitte beeilt euch beim 

Mittagessen ein bisschen! 

Um 16:00 ist dann wieder Abfahrt vom Hauptplatz. Aber diesmal sind wir nicht lange unterwegs. 

Nur ein paar Minuten von Döbriach entfernt ist Radenthein. Dort gibt es im Granatium Granatsteine zu 

sehen und wir können sogar selbst ein paar dieser schönen Steine aus dem Berg klopfen und mit nach 

Hause nehmen. 

Am späten Nachmittag kommen wir dann wieder nach Döbriach zurück. Wer möchte, kann dann 

noch schwimmen gehen. Gleich gegenüber von unserem Hotel gibt es ein Strandbad. Für uns als 

Hotelgäste ist der Eintritt dort frei. Aber bitte: Gebt vorher Bescheid, wer schon im Hotel bleibt. 

Lisa und Johanna haben ja schon gesagt, dass sie lieber auf ihre Zimmer gehen möchten. Ich 

begleite dann die Gruppe zum See und eure Lehrerin bleibt mit den anderen im Hotel. 

Wir treffen uns um 19 Uhr alle wieder im Speisesaal zum Abendessen. Das Hotel hat für uns dann 

noch etwas Besonderes vorbereitet: Nach dem Abendessen werden die Tische weggeräumt und es 

gibt eine kleine Jugenddisco, zu der auch die Döbriacher Dorfjugend eingeladen ist. Ihr dürft bis 

22:30 Uhr dort bleiben - dann ist Schlafenszeit! Schließlich haben wir morgen früh wieder einiges 

vor. Zum Beispiel wollen wir nach Gmünd ins „Haus des Staunens“ fahren. Dort gibt es ganz 

besondere Instrumente, zum Beispiel die größte begehbare Geige der Welt und ... 

Ah, schaut mal, da vorne ist schon Döbriach ... 

 

HÖRVERSTEHEN 

 

 

Hören Sie sich bitte den Text an.  Sie hören ihn zweimal. Kreuzen Sie die passende Variante an: 

A = richtig 

B = falsch 

C = steht nicht im Text 

 

Ausflug an den Millstätter See 

 



 Richtig Falsch Steht 

nicht im 

Text 

1 Die Schüler gehen direkt nach der Ankunft in Döbriach wandern.    

2 Die Gruppe bekommt um 12:30 Uhr eine Führung im Haus des 

Erzählens. 

   

3 Das Wetter ist ziemlich gut.    

4 Um 16 Uhr beginnt eine kurze Busfahrt.    

5 Das Frühstück haben die Kinder in einem französischen Restaurant.    

6 Am späten Nachmittag gehen alle zusammen schwimmen.    

7 Gleich gegenüber vom Hotel gibt es ein Strandbad.     

8 Die Jugenddisco ist auch für Jugendliche aus dem Dorf.    

9 Die Schüler treffen sich um 18 Uhr alle wieder im Speisesaal zum 

Abendessen. 

   

10 Die Jugenddisco wird vom Hotel organisiert.    
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Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ 

 

 

 

 

 

 



LESEVERSTEHEN 

Lesen Sie zuerst den Text, dann lösen Sie die darauffolgenden Aufgaben: 

A = richtig, B = falsch, C = steht nicht im Text 

 

Kinder contra Freiheit 

„Ach Kinder“, stöhnte der mehrfache Vater Goethe und dichtete in „Hermann und Dorothea“: „Denn als 

Mutter, fürwahr, bedarf sie der Tugenden alle, / Wenn der Säugling die Krankende weckt und Nahrung begehret 

/ von der Schwachen, und so zu Schmerzen Sorgen sich häufen. Zwanzig Männer verbunden ertrügen nicht diese 

Beschwerde, / Und sie sollen es nicht; doch sollen sie dankbar es einsehen.“  

Inzwischen haben auch etliche Männer die Erfahrung gemacht, dass sie es schaffen, für ihre Kinder nicht 

nur materiell zu sorgen. Sie übernehmen all - tägliche Familienaufgaben – ohne Hilfe von anderen Männern. Sie 

kochen, putzen, und sie hüten ihr Kind, auch wenn es krank ist, und sie trösten es, wenn es nachts schreit. 

Allerdings wenden Frauen noch immer bedeutend mehr Zeit auf für die Familienarbeit als die Männer. Dies lässt 

sich unter anderem daran ablesen, dass sie häufiger in Teilzeit arbeiten als Männer.  

Die schwierige Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird als einer der wichtigsten Gründe angesehen, 

dass sich immer weniger (vor allem gut gebildete) Frauen für Kinder entscheiden. Familienergänzende 

Betreuungsmöglichkeiten seien nur in ungenügender Zahl vorhanden, wird gesagt. Doch ist es der fehlende 

Hortplatz, der eine Frau (oder ein Paar) dazu veranlasst, auf ein Kind (oder gar mehrere Kinder) zu verzichten? 

Kaum. Wer sich von Herzen ein Kind wünscht, den werden schlechte Infrastrukturen nicht davon abhalten, eine 

Familie zu gründen.  

Im Zeitalter der Empfängnisverhütung liegt es in der Freiheit jedes Einzelnen, sich für oder gegen Kinder 

zu entscheiden. Staatliche Anreize, mehr Kinder zu zeugen, helfen wenig, um die Geburtenrate zu erhöhen. 

Niemand spricht sich für eigene Kinder aus, weil er damit Steuern spart und Kinderzulagen erhält. Nicht staatlich 

finanzierte Unterstützung führt zu mehr Kindern, sondern allenfalls eine veränderte Einstellung gegenüber 

individueller Freiheit. Denn in einer freiheitlich geprägten und leistungsorientierten Gesellschaft ist das Eltern - 

dasein zu einer riskanten Lebensform geworden. ‚Kinder haben‘ geht nicht ohne (schmerzlichen) Verzicht auf 

die möglichst freie Gestaltung des eigenen Lebens. Kinder zwingen einen durch ihre schiere Existenz zu einem 

bestimmten Alltag. Man gibt eine Stelle nicht so leicht auf, wenn man Kinder versorgen muss. Man ist schlicht 

weniger „flexibel“ – ein entscheidender Nachteil in einer Gesellschaft, in der man sich über seine berufliche 

Stellung definiert. Ein anderes und neues Verständnis von individueller Freiheit aber lässt sich staatlich nicht 

verordnen.  

 

 A B C 

1 Goethe beurteilt Belastungen von Müttern bei der Kindererziehung negativ.    

2 Heutzutage sorgen die Männer für ihre Kinder nicht nur materiell.    

3 Die Statistik zeigt, dass viele Männer nicht arbeiten wollen.    

4 Allerdings wenden Frauen bedeutend weniger Zeit auf für die Familienarbeit als die Männer.    

5 Schlechte Infrastrukturen sind die Gründe, eine Familie nicht zu gründen.    

6 Staatliche Anreize, mehr Kinder zu zeugen, helfen wenig, um die Geburtenrate zu erhöhen.    



7 Die Zahl der Mehrkinderfamilien steigt immer.    

8 Es gibt verschiedene Formen der Unterstützung der Mehrkinderfamilien.    

9 Kinder zwingen einen durch ihre schiere Existenz zu einem bestimmten Alltag nicht.    

10 Gut gebildete Frauen wollen die Kinder überhaupt nicht haben.    
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 Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ 



LEXIK UND GRAMMATIK 

Füllen Sie die Lücken mit angegebenen Wörtern in richtiger Form aus und tragen Sie in Ihr 

Antwortblatt ein: 

 

(1)… Anfang April ist ein (2)… Gartenratgeber im Buchhandel erhältlich.  (3)…  dem Frühling 

kommt die Gartenarbeit. Mit der Gartenarbeit (4)…  die Pflanzpläne für die (5)…  Saison. Dabei 

(6)…  oft die Frage im Vordergrund: “Soll ich vielleicht doch noch (7)…  Obstbaum pflanzen?“ 

Richtig schwierig (8)… es dann bei der Auswahl der Sorte. Antworten bietet jetzt der Ratgeber 

,,Obstsorten in Deutschland", (9)…  ganz neu erschienen (10)… . Auf 150 Seiten teilt der 

Gartenberater Georg Unterhauser seine langjährigen Erfahrungen (11)… . (12)…  Mittelpunkt 

der Broschüre stehen 66 Apfel- und Birnensorten, jeweils mit Abbildungen. Zudem teilt 

Unterhauser sein gesamtes Wissen mit, (13)… er in seinem eigenen Garten, in (14)…  

Beratungstätigkeit und in Gesprächen mit Experten, wie etwa dem größten Obstbauern in der 

Region, Georg Blank, erlangt (15)… . Damit ist der Zeit des Wälzens von Fachliteratur endlich 

ein Ende gesetzt. Das (16)…  und übersichtliche Werk (17)…  für Mitglieder des Vereins für 

Gartenbau für 6,50 Euro in allen Gartenbauvereinen und im Geschäft des Gartenbauvereins in 

der Ludwie-Thoma-Straße erhältlich. Wer (18)…   Mitglied ist, (19)…  8,- Euro bezahlen. Und 

die Leser sagen: Hier (20)… man endlich die Tipps und Ratschläge finden, die man braucht. 

 

1. A. nach B. seit C. für 

2. A. neu B. neuen C. neuer 

3. A. mit B. von C. als 

4. A. kommen B. kam C. kamen 

5. A. neuen B. neue C. neuer 

6. A. steht B. stand C. stehen 

7. A. eines B. einen C. ein 

8. A. wird B. wurde C. werden 

9. A. den B. der C. deren 

10. A. ist B. sind  C. haben 

11. A. aus B. vor C. mit 

12. A. im B. auf C. am 

13. A. die B.  der C. das 

14. A. seiner B. sein C. seinem 

15. A. hat B. haben C. ist 

16. A. kürzer B. kurze C. kurzen 

17. A. ist B. sind C. sein 

18. A. keine B. kein C. keinen 

19. A. müsst B. müssen C. muss 

20. A. könnt  B. kann  C. können 
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Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ 



LANDESKUNDE 

Lesen Sie die Aufgaben 1 – 10. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B oder C) an. Tragen Sie Ihre Antworten 

ins Antwortblatt ein. 

 

1. Erste Russische Weltumseglung wurde unter dem Kommando von …. unternommen.  

A. I. Krusenstern      B. F. Bellingshausen     C. M. Lasarew 

2. Im Jahre 1789 begann Bellingshausen seine militärische Laufbahn als Kadett an der Marinekadettenschule 

in …   . 

A. Sankt Petersburg          B. Kronstadt C. Kiel 

 3. 1803 bis 1806 diente Bellingshausen auf dem Schiff …..  und nahm an der ersten russischen 

Weltumseglung unter A. J. von Krusenstern teil. 

A.      „Mirny“ B. „Wostok“ C. „Nadeshda“ 

4. Die Expedition von M. Lasarew und F. Bellingshausen wurde mit den Schiffen …. unternommen. 

A. „Wostok“ und „Mirniy“               B. „Newa“ und „Nadeschda“   C. „Santa Maria“ und „Newa“  

5. Nach seiner Weltreise veröffentlichte I. Krusenstern …   . 

A.      Atlas der Südsee B. sein Reisetagebuch  

 

C. einen Abenteuerroman   

6. Richard Wagner gründete sein berühmtes Festspielhaus in…  .  

A.  Berlin     

     

B. Leipzig C. Bayreuth 

7. Im Jahre … gründete Bertolt Brecht mit seiner Frau Helene Weigel das Theater "Berliner Ensemble".  

A.  1940     

     

B. 1949 C. 1951 

8. Bertolt Brecht wurde am 10. Februar 1898 in … geboren. 

A.   Augsburg  B. Berlin C. Köln 

9. … gilt als Begründer des sogenannten „Epischen Theaters“. 

A.   B. Brecht    

  

B.  G. Lessing   C. F. Schiller 

10. „Emilia Galotti“  ist ein bürgerliches Trauerspiel in fünf Aufzügen von… geschrieben. 

  

A.      F.Schiller B. G. Lessing   C. B.Brecht    

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%BCrgerliches_Trauerspiel
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Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ 

 

 

 

 

 



Задание для творческого письма 

 

Sie haben einen Brief von Ihrer deutschen Freundin Anna bekommen, in 

dem sie schreibt. Sie lesen: 

 

Liebe Miriam, 

wie geht es dir? Mir geht es super! 

Im Sommer habe ich ein Praktikum in einer Buchhandlung gemacht. Dieses Praktikum war 

sehr lustig und interessant. Ich habe viele Leute kennengelernt und viele neue Bücher gelesen.  

Und wie hast du deine Sommerferien verbracht? Was hat dir besonders gut gefallen? War 

das Wetter gut? 

Liebe Grüße 

Anna 

 

     Nun möchten Sie Anna auf ihren Brief antworten. Schreiben Sie einen Brief, in 

dem Sie: 

 die Fragen von Anna beantworten; 

 3 Fragen zu Annas Brief formulieren. 
 

Vergessen Sie das Datum, die Anrede und die Schlussformel nicht, grüßen Sie die 

Familie Ihrer Freundin. 

 

     Der Brief soll 60 – 80 Wörter enthalten. 

 

 

 


